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Politiſche Neberſicht
Während Gladſtone ſich im engliſchen Parlament ziemlich

hoffnungsvoll über die Berathungen der Finanz Experten
der Konferenz äußerte werfen anderweite Nachrichten ein
weniger günſtiges Licht auf dieſelben Der Agence Havas
wird aus London gemeldet die finanziellen Beiräthe zur Kon
ferenz hätten ſich in der Sitzung am Donnerstag ſämmtlich
gegen den Antrag Englands auf Reduktion der egyptiſchen
Grundſteuer und der Zinſen der egyptiſchen Schuld aus
geſprochen Und der Obſerver will wiſſen ein am Donners
tag an die Mächte gee engliſches Rundſchreiben beſpreche

die Haltung Blignière s in der egyptiſchen Finanzfrage Nach
letzterer Verſion könnte es ſcheinen als ob nur re
Delegirte ein den engliſchen Wünſchen nicht entſprechendes
Verhalten beobachte Auch das wäre aber ſchon genug um
die Konferenz als wahrſcheinlich ergebnißlos anzuſehen

In dem am Sonnabend vormittag ſtattgehabten fran
zöſiſchen Miniſterrathe m Ferry Mittheilungen über
den Stand der Unterhandlungen mit China wegen
der von China zu leiſtenden Genugthuung Ueber den Jnhalt
der Ferry ſchen Eröffnungen berichtet der Telegraph nichts
Dem D Bl wird indeſſen aus Paris vom 20 d
telegraphirt nach neuerem daſelbſt aus Peking eingetroffenem
Telegramm erklärte China daß nachdem die Vorgänge beiLangſon klargeſtellt ſeien und es feſtſtehe daß den net chen

Kommandanten für den geam kanf mit den franzöſiſchen
g keine Schuld treffe Frankreich keinerlei Recht habe
eine Jndemnität zu fordern die zu zahlen China entſchieden
ablehnen müſſe

Die franzöſiſche Deputirtenkammer nahm am
Sonnabend das Eheſcheidungsgeſetz mit den von dem
Senate beſchloſſenen Modifikationen ohne erhebliche Debatte
an Der Senat ſeßt die Berathung der Vorlage über
den für Madagaskar beantragten Kredit auf Montag feſt
Am 30 Juli wird in der St James Hall in London
eine Konferenz von Vertretern ſämmtlicher liberaler
Vereine des Landes abgehalten um die Ablehnung der

e ſeitens des Oberhauſes in Erwägung zu
ziehen

Da der ſchweizeriſche Kanton Teſſin fortdauernd
über Grenzverketzungen durch italieniſche Truppen Be
ſchwerde führt at der Bundesrath wegen dieſer Grenz
verletzungen bei der en Regierung reklamirt und um
Abhilfe gebeten Zu dieſem Differenzpunkt kommt noch der
wegen der Choleraſperre Jn letzterer Sache konferirte der
ſchweizeriſche Geſandte in Rom Bavier am Freitag mit den
Miniſtern Depretis und Mancini Wie die Raſſegna
ſagt wäre Jtalien nicht gewillt dem von der r geſtellten
Verlangen nachzugeben wenn die Schweiz nicht ausreichende
prophylaktiſche Maßregeln ergreifen wolle

Jm ſpaniſchen Senate interpellirte am Freitag der
Senator Mazo die Regierung über den durch die angebliche
Aeußerung des Miniſters Pidal bezüglich der welt
zichen Herrſchaft des Papſtes hervorgerufenen Zwiſchen
all mit Jtalien Er habe zwar gehört daß Pidal in ſeineneußerungen nichts für die italieniſche Regierung Verletzendes

gefunden habe er wünſche aber direkte Erklärungen ſeitens
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aus den Verhandlungen der Kammer Aeußerungen zugeſchrieben
worden die derſelbe nicht gethan habe und die zu einer gänz
lich unrichtigen ffaſſung Anlaß gegeben und in Italien
Anſtoß erregt hätten us dem amtlichen ſtenographiſchen
Berichte der allein Glauben verdiene und aus dem amtlichen
Sitzungsprotokolle welche der Miniſterpräſident hierbei
vorlegte ergebe ſich daß die italieniſche Regierung diepaniſche Regierung zu dem Geſammtinhalte der Botſchaft an

die Kammern beglückwünſcht habe Die ſpaniſche Regierung
habe niemals daran gedacht die d der weltlichen Herr
ſchaft des Papſtes zu diskutiren der Miniſter Pidal habe bei
Beſprechung ſeiner politiſchen Vergangenheit ſich über ſeine
religiöſen und politiſchen Anſichten geäußert es habe ſich dabei
um eine rein interne politiſche Frage gehandelt Der Miniſter
präſident ſchloß mit der Verſicherung der freundſchaftlichen
Gefühle welche die ſpaniſche Regierung Jtalien gegenüber hege
Mazo erklärt ſich durch die Auskunft und die en
des Miniſterpräſidenten zufriedengeſtellt der Erzbiſchof von
Santiago proteſtirte dagegen der Senat im ganzen ſchloß
ſich der Erklärung Mazo s an

Die nord amerikaniſchen a veröffentlichen
ein Schreiben Blaine s worin derſelbe ſeine Ernennung
zum republikaniſchen Präſidentſchaftskandidaten annimmt und
die Herſtellung intimer Beziehungen zwiſchen allen VölkernAmerikas und die Erledigung aller zwiſchen Nord und Süd

amerika etwa eintretender Störungen durch einen Schieds
r anempfiehlt er ſei überzeugt daß die Annghme dieſes

rinzips auch für die Völker Europas von günſtigem Einuſſe fän werde Eine Ausdehnung des Territoriums der

ereinigten Staaten über den Rio grande hinaus liege d
in ſeinen Wünſchen Nordamerika müſſe nur auf friedliche
Eroberungen und auf Weiterentwickelung ſeines Handels
namentlich ſeiner Handelsverhältniſſe zu Spanien bedacht ſein
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Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
London 20 Juli Die Herzogin von Albanhy iſt geſtern

abend in Claremont von einem Sohne entbunden worden Die
Königin Viktoria Fattg ſich geſtern abend mit der Prin
zeſſin Beatrice nach Claremont begeben Die Abreiſe des
Hofes nach Osborne iſt bis auf weiteres verſchoben worden

PVetersburg 19 Juli Ein kaiſerkicher Erlaß ernennt
den Staatsſekretär Kochanow zum Präſidenten und die Senatoren
Rennenhampf Holthoer Mordwinoff und Gerard zu Mitgliedern
der temporären Spezialſeſſion des Reichsraths welche ſich mit
der Prüfung von Jmmediatklagen über Verfügungen der Senats
departements zu befaſſen hat Das an der geſtrigen Vörſe
verbreitet geweſene Gerücht von in Kiew ſtattgehabten Aus
ſchreitungen wird auf von hier aus nach Kiew gerichtete An
frage für vollſtändig unbegründet erklärt

Rom 20 Juli Der Präſident des Senates Tecchio hat
aus Geſundheits und Altersrückſichten ſeine Entlaſſung gegeben
Der Miniſterpräſident erſuchte Tecchio das T weiter
zuführen Tecchio beharrt indeſſen auf ſeiner Entlaſſung

Deutſches Reich
Verlin 20 Juli Se Maj der Kaiſer nahm heute früh

in Gaſtein wiederum ein Bad die Promenade auf dem Kaiſer
wege und der beabſichtigte Beſuch der Kirche unterblieben jedoch
da von heute früh 5 Uhr bis vormittags 11 Uhr heftiger Schn ee
fall war Der Kardinal v Fürſtenberg welcher ſich zur

Ser Regierung die geeignet ſeien die befreundete italieniſche
Nation zu befriedigen Der Miniſterpräſident Canovas del
Caſtillo erwiderte dem Miniſter Pidal ſeien in einem Auszuge

Achtes deutſches Pundesſchießen zu Teipzig
Von unſerm Korreſpondenten und nach dem Leipz Tageblatte

Leipzig 20 Juli
Jhr Auftrag dem nationalen Feſte das dieſe Woche die

Aufmerkſamkeit Deutſchlands auf ſich zieht als Spezial
Berichterſtatter der Saale Ztg beizuwohnen hat mich
vom deutſchen Damaskus Suhl hierher geführt

Der ſeit geſtern bereits gewonnene Geſammteindruck läßt
ſich mit den Dichterworten wiedergeben

Es rufen Deutſchlands e
on nah und fern heran die Gäſte

Und ſteten Sieges klar bewußt
Vereint dem Ernſt ſich ſtolze Luſt

Und dabei angelangt iſt fernere Anführung des Altmeiſters
unumgänglich

Mein Leipzig lob ich mirl
Es iſt ein klein Paris und bildet ſeine Leute

Die ja zum Sprichwort gewordene Artigkeit Höflichkeit und
Gefälligkeit der PleißeAthener die wir nach genauerer fünfzig

rig Bekanntſchaft überaus hochſchätzen iſt gegenwärtig
potenzirt

Vom ſauber friſirten Schüler bis zur reifen Leipzigerin und
zum ſich tbarlich höchſt opulenten Patrizier iſt jede jedes und
eder die perſonifizirte e gern und mit Aus
auer dargebrachte Führerſchaft vollkommene Courtoiſie
Die romantiſch koſtümirten Alpenbewohner namentlich

Oeſterreicher Baiern ſelbſt Waadtländer waren bereits e en
haft und ſchon jovigler geſtimmt am Platze die zahlreichenSchützengilden von de und Wien auch einigen tiroler

Orten mit eigenen en corps in den maleriſchen
a waren ebenfalls ſchon eingetroffen

edauerlicherweiſe kam es jedoch vielleicht infolge der
Witterungsungunſt die eine allgemeine eng der Fahnen
unthunlich machte zu einem kompakten Einrücken der
Maſſen nicht

Zum andern vermochte jedenfalls wiederum wegen der ein
getretenen feuchten W nicht das abendlich in der Feſthalle
verhoffte allgemeine Bankett Kommerſiren ec ſich voll und

ational

Kur in Gaſtein aufhält wurde heute zur kaiſerlichen Tafel z
laden Die Kaiſerin verſammelt in Koblenz ſo ſchreibt die
Köln Ztg alltäglich zur Tafel auserleſene Gäſte denen es ver

werden yro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pf für Halle mit 15Pf bere hnet
und in der Expedition von unſeren Ang

fahren Wenn es auch der Geſundheitszuſtand der Kaiſerin vor
läufig nicht geſtattet der Tafel in eigener Perſon zu präſidiren
ſo iſt es doch zweifellos erſichtlich daß die Kur in Baden und
die heilende Zeit ihre gedeihliche Wirkung nicht verfehlt haben
Wie ſeit Jahren üblich i am 15 d das Garde Regiment
Königin innerhalb ſeines Kaſernements die Freude des Beſuches
ſeines Chefs der Kaiſerin Das Fort Konſtantin am öſtlichen
Vorſprung der Karthauſe gelegen deſſen innerer Hof ſich ſeiner
amphitheatraliſchen Geſtaltung wegen ganz beſonders zur Dar
ſtellung der ritterlichen und anderer r eignet war
mit Fahnen Wappenſchilden Jnſchriften und Baldachinen zum
Ia atz umgewandelt auf deſſen Empore die Kaiſerin mit hohem

efolge Platz genommen hatte Stattlich leuchteten die
Namen der Ehrentage des Regiments gataegen es ſind aus 1864
Jagel Groß und KleinReyde Gudſoe Taulowkirche Düppel
aus 1866 Soor und Königgrätz und aus dem 1870/7 Ier Kriege
St Privat Beanmont Sedan le Bourget Drancy und Paris
Außer mehrfachen patriotiſchen und kriegeriſchen Darſtellungen
war dem Humor ein reiches Feid gewidmet das mit
tiroler Geſängen Cirkusſcherzen und ſogar mit dem kölner Hännes
chen Theater bebaut wurde bei welch letzterem zwei Kaiſerin
Grenadiere ihre vaterländiſchen Laute mit großer Wirkung auf
die hohe Verſammlung verwertheten Die Kaiſerin in deren Ge
folge auch die geſammte Generalität ſowie der Oberpräſident
v Bardeleben vertreten war folgte mit lebhaftem Intereſſe den
Darſtellungen ihrer Grenadiere und belohnte viele derſelben welche
ſich auf Vorſchlag ihrer Vorgeſetzten dieſer Auszeichnung würdigezeigt mit Gnadenbeweiſen in Form von Geſchenken Nach
I ſtündigem Aufenthalte verließ die Kaiſerin ihr Regiment das
bei Sang Klang und Trank in den verſchiedenen Compagnie
Laubhütten den Ehren und Freudentag beendete Der Kron
prinz begab ſich geſtern früh von Potsdam nach Rummelsburg
um daſelbſt den gegenwärtig in der dortigen Umgegend ſtatt
findenden Uebungen beizuwohnen Vormittags kam derſelbe von
dort gegen halb 11 Uhr auf dem Bahnhofe Alexanderplatz in
Berlin an und fuhr von dort direkt nach dem hieſigen kronprinz
lichen Palais wo er einige militäriſche Meldungen und mehrere
Vorträge entgegennahm ſowie auch den Staatsſekretär Grafen
Hatzfeldt und den Kriegsminiſter Generallieutenant Bronfart
von Schellendorff und mehrere andere Perſonen empfing Um
1 Uhr kehrte der Kronprinz nach Potsdam zurück Der Weſer
Zeitg wird aus Kiel geſchrieben Jn hieſigen Marinekreifen taucht
wiederum das Gerücht auf Prinz Heinrich werde eine dritte
überſeeiſche Reiſe wahrſcheinlich bereits im kommenden Frühjahr
antreten Auf Schloß Tullgarn in Schweden fand geſtern
in Anweſenheit des Königs der Königin der Prinzen Karl und
Eugen der großherzogl badiſchen Herrſchaften c die Taufe des
Sohnes des Kronprinzen bekanntlich eines Urenkels unſeres
Kaiſers ſtatt Präziſe 2 Uhr ging die Tauffeierlichkeit in dem
überreich mit Blumen geſchmückten Speiſeſaale des Schloſſes vor
ſich Die Königin trug ihren fürſtlichen Enkel Die Kron
prinzeſſin Viktoria wohnte der Feier in einem Nebengemache bei
Der deutſche Geſandte v Pfuel vertrat den hohen Urgroßvater
den deutſchen Kaiſer Bei der Taufe kam auch diesmal der im
ſchwediſchen Königshauſe ſtets benutzte ſilberne Tauffond welcher
bereits unter König Karl II verfertigt worden iſt mit Waſſer
vom Jordan gefüllt zur Anwendung Nach der Feier fand eine
glänzende Tour ſtatt Bei dem darauf folgenden Deéjenner dina
toire brachte der König einen Toaſt auf ſeinen zweiten Enkel den
Herzog von Södermanland aus Der Kronprinz toaſtete auf diehohen Pathen und ſchließlich brachte der Großherzog von Baden
ein Hoch auf die ſchwediſchen Majeſtäten aus

Die Unfallverſicherung trifft inſoweit ſie die Arbeiter
vor den wirthſchaftlichen Folgen der durch Unfälle bewirkten
Schädigung an Leib und Leben ſichern ſoll zur die eine Seite
der Sache Die vorbeugenden Maßregeln behalten ihre Be
deutung auch in dem Fall wenn für die Milderung der ger
des Unfalls in weiteſtgehender Weiſe geſorgt iſt MitUnfallverſicherung m die Unfallverhütung wirkſam

gönnt iſt die fortſchreitende Kräftigung der hohen Frau zu er Hand in Hand gehen Gerade darin nun daß in letzter Hinſicht

kräftig zu entwickeln Auch machte ſich bei den wiederholten
Verſuchen Reden zu halten und zu r eltend daß der
Rieſenſaal der Feſthalle einer Pinſtigen kuſtik entbehrt Auch
viele Gilden hatten ſich in die Bierhallen Süddeutſchlands
abgeſchlagen

önig Albert traf leider ohne die liebliche Königin
Karola pünktlich um 5 Uhr hier ein und begab ſich von
lebhaften Hochs einer äußerſt zahlreichen Menſchenmenge
begrüßt nach dem königl Palais Abends wohnte Se Maj
e d r ung des Trompeter von Säckingen im Stadt
theater bei

Heute von früh 101 Uhr warben Hörner und Trommeln
z Sammlung auf dem AuguſtusPlatze in den Promengaden c

ach längerem Morgenregen bricht die Sonne r Trotz
dem ergießen i von allen Bahn 73 faſt endloſe ig neu
W ger ſtbeſucher Die Stadt iſt aufs prächtigſte
geſchmü

Einige Minuten nach 11 Uhr hörte man die Töne der
Fanfarenbläſer welche der erſten Gruppe des gro J Feſt
zuges angereiht waren und dem Auge kamen die glänzendendoſtimieten Geſtalten d Gruppe zur Erſcheinung Voran

der Stadtherold eine überaus ſtattliche Geſtalt hoch zu Roß
darauf folgten die bereits genannten Fanfarenbläſer die Schild
und Schwertträger p denen Fräulein Saalbach vom Stadt
theater als Saxonia auf einem weißen Zelter in imponirender
und bezaubernder Erſcheinung folgte Dieſe wirkungsvolle
Eröffnungsgruppe wurde durch die Reiter des Vereins Sport,
welche die Banner der deutſchen Staaten trugen beſchloſſen

Eines ſehr herzlichen Empfanges hatte ſich dte nächſte aus
den nicht deutſchen Schützen beſtehende Gruppe zu erfreuen Ori t und amüſant war die dritte Orte an

Bremen Hamburg en LippeZc Nunmehr n J
Schützenzug aus dem 16 Jahrhundert

ü aus Anhalt Ba Braunſan e eben von Kunſt und Wiſſ
te einen am Steuer ſtand Sehr ſtark vertreten waren in der nächſten

end l Gruppe die Schütz en aus dem Königreich Sachſen in

Jn buntem Aufzug der damaligen Zeit getreu chienen
Fanfarenbläſer der Stadtvogt Stadtknechte Stadtpfeifer der
Kranzherr Schützenkönig Trommler und Pfeifer Pritſchen
meiſter denen ſich der von Bürgerſchützen getragene Gabenhort
welcher Ehrengeſchenke zum achten deutſchen Bundesſchießen
enthielt anfügte Zieler Kanzliſten Rathsherren Trommlerund Pfeifer Ja enträger der Schützenhauptmann und Stadt

e hee ne die Gruppe welche ihren Urhebern zu
gro re gerei

ruppe 6 brachte die Schützen der öſterreichiſch
ungariſchen Monarchie die mit lebhaften Sympathie
kundgebungen überſchüttet wurden und der muntere S
der rothkoſtümirten Tirolerkapelle aus Meran ſehr zu ſtatten
kam Eine der ſchönſten und effektvollſten Gruppen war un
ſtreitig die Gruppe 7 die Jagd aus der Zeit des 13 Jahr
hunderts varſtellend Hornbläſer eröffneten dieſen Jagd
worauf Jäger zu Pferde Treiber Jäger und Hörigeund zu Pferde die überaus gut S Meuke d Wer be
rittener Führer Edelherren und Edelfrauen zu Pferde eine
von Mauleſeln getragene Sänfte der Beutewagen und endlich
die Jäger und das Jagdgefolge Wildträger
wagen folgten Der Zug war überaus hiſtoriſch getren
grayrt

uf das lebhafteſte üßt wurden die baieriſchen
Schützen Jn Gru z der Feſtwagen derGermania und der Wheren ſieben Feſtſtädte des r
Schützenbundes mit der Schauſpielerin Fräulein Wilhelm
als Germania freudige Bewunderung zu Anfang und Ende
ſchritten Friedensboten Gruppe 10 war die ſtärkſte Abtheilung
des t ſie umfaßte die geſammten Schützen aus der

epreußiſchen Monarchie die in ſehr e re
zuſchauen welche das Atehe goldglänzende Sternbild des zum Feſte gekommen ſind Eine Prachtl warSchützen in ihrer titte Hinter Scheibenträgern e ende G der Lipſia, welche aus Patriziern
Fahnenſchwenkern Pritſchenmeiſtern c wurde das Banner des zu Pferde die Leipziger eitverein ſentirten aus dem
St Sebaſtian getragen worauf Tell und ſein Knabe und Feſtwagen der petge und den Herowieder Fahnenſchw folgten Die vierte Gruppe bildeten Der den te eine Gallione als Sinne i des

die deutſchen s dar in welcher Lipſia Starcke

ft Gewerbe
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das Unfallverſicherungsgeſetz den Berufsgenoſſenſchaften undihren aus Arkeitgekeck n Arbeitern zuſamntengeſetzten Vor

der die weiteſtgehenden an und Befugniſſe beilegt
iegt ein ungleich wirkſameres Syſtem der Unfallsverhütung

als in einem lediglich auf polizeilichen Zwang n
Die B P meinen ſogar man werde in der Annahme
nicht irren daß die Ueberzeugung von der Nothwendigkeit die
Unfallsverhütung in die Hand der zunächſt Betheiligten ſelbſt
u legen entſcheidend für die Jnangriffnahme der Unfallverſcherrng auf der Grundlage einer gen rechtlichen

Organiſation der Betheiligten welche zugleich Träger der
Da orge für die Unfallverhütung werden könnte geweſen ſei5 dieſe Ueberzeugung mitentſcheidend für die Regierung

und auch für die Parteien die an dem Zuſtandekommen des
Geſetzes mitgearbeitet geweſen iſt das iſt wohl anzunehmen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute die zur Ausführung
des Geſetzes betreffend die Anfertigung und Verzollung von

d vom 13 Mai 1884 vom Bundesrathe erlaſſenen
orſchriften über die in Anlagen welche zur Anfertigung von

Zündhölzern unter Verwendung von weißem Phosphor dienen
zu treffenden Einrichtungen

Ueber die Vorgänge auf der Place de la Concorde
zu Paris die ſich anläßlich der Kundgebungen vor der Statue
der Stadt Straßburg abſpielten erhält der Schwäbiſche
Merkur von dem betheiligten deutſchen Gelehrten Dr Wurſter
nachſtehenden Bericht

Paris 16 Juli Aus franzöſiſchen Berichten über das Na
tionalfeſt vom 14 Juli iſt vielleicht in einige deutſche Blätter
die Schilderung eines Vorfalls auf der Place de la Concorde
gekomnmen wonach ein Deutſcher wegen herausfordernden Be
nehmens wegen des Rufs à bas la France des Verſuchs auf die
franzöſiſche Fahne zu ſpucken c ſich die gerechte Verfolgung des zur
Feier bor der Statue der Stadt Straßburg verſammelten Volks zu
gezogen habe Zur Klarſtellung der Sache möge folgende Dar
ſtellung des Vorgangs dienen welche deswegen niemand außer
mir geben kann weil ich der Deutſche bin der auf die gröb
lichſte und ſchmählichſte Weiſe ohne allen Anlaß inſultirt
worden iſt W hatte gehört auch Tags zuvor geleſen daß am
14 Juli die Statue der Stadt Straßburg mit Trauerkränzen
bedeckt ſei und begab mich daher nach der Revue der Schüler
batgilkone vor dem bötel de la ville gegen 11 Uhr auf die Place
de la Concorde wo die Statue ſteht ade
eben die Abgeſandten der verſchiedenen Elſäſſer Vereine ihre
koloſſalen Kränze vor der Statue niederlegten in feierlichem
Aufzug das Haupt vor der Statue entblößt brachte man die
Kränze welche zum Theil revanchehetzende Aufſchriften trugen
wie Paar on verra oder la revanche Nachdem noch ein
vive France vive la patrie gerufen worden war zogen
die Deputirten wieder weg Um die geſchmückte Statue
beſſer zu ſehen ich bin ſehr kurzſichtig trat ich näher
zu verweilte mich einen Augenblick und ſchickte mich an weg
zugehen Da ruft mir ein Menſch den ich noch nie geſehen
etwas laut nach wie voilà un Allemand ich bemerkte auch daß
er eine höhniſche Geberde gegen mich machte Etwas der
artiges wozu ich nicht den geringſten Anlaß gegeben hatte war
mir doch zu auffallend ich wende mich um da fragt der Mann
mich laut étes vous un Allemand Ich kann mir keinen andern
Grund denken für dieſe ſeine Vermuthung daß ich ein Deutſcher
ſei als meine Kleidung welche nach Jäger ſchem Syſtem iſt
und mir ſchon öfter beim Gange durch die Straßen von Paris
den Ruf un Allemand eingetragen hat Jene Frage übrigens
beantwortete ich natürlich mit oni Umſtehende hörten es der
Mann ergreift mich am Arm und fragt mich in aufgeregtem
Ton was ich da wolle Antwort est ume place publique
d h ich habe ſo gut das Recht hier zu ſtehen wie jeder andere
Aber ſchon dringen fanatiſche Franzoſengeſtalten auf mich ein
ich fühle Stöße der Mann der mich zuerſt inſultirt hatte
murnplt in gebrochenem Deutſch komm Freund weg von hier
Die Bewegung unter der Menge wird immer größer ein Ge
ſchrei entſteht ein Mann ſtößt mich mit ſeinem dicken Stock ins
Kreuz andere wollen mir den Weggang verwehren nur einige
wenige Herren zeigen mir wo ich am leichteſten durch
das Gedränge entkommen könnte Von der Polizei be
merkte ich nichts ein gardien de la paix an den ich

Es traf ſich gerade daß Wind

welche die piace de ia Concorde von der Straße ſcheidet
freilich ſtanden auf der Straße ſchon wieder Leute welche mich
mit Hohn und Drohungen empfingen Eine Dame hat mir
ſogar in s Geſicht geſpuckt alles blos weil ich ein Deutſcher
bin ſonſt lag ja gar nichts vor Jch eilte in die Rue Royale
und bemerkte zum Glück vor einem öffentlichen Gebäude es
war das Miniſterium der Marine eine Schildwache dieſer
ſtellte ich ſchnell vor um was es ſich handle und fand hier
endlich was in Deutſchland im erſten Augenblick jeder Fremde
finden würde Schutz vor den Schmähungen eines aufgeregten
rohen Pöbels Der Soldat ſchloß mit Hilfe anderer Leute die
an dem Eingang ſtanden die Thüre in den Hof des Miniſteriums
mir aber zeigte eine Frau den Ausweg auf der Rückſeite des
Hofes Wer weiß was geſchehen wäre wenn die Schildwache
mich abgewieſen hätte Jch bürge für jede Einzelheit dieſer
Schikdernng mit meinem Namen Heute werde ich der deutſchen
Geſandtſchaft von dem Vorfall berichten nachdem mich die
lügenhaften Darſtellungen der franzöſiſchen Blätter belehrt
haben daß man in Paris den Vorgang nicht einmal als Rache
akt eines aufgeregten rohen Pöbels bedauert womit ich
mich anfangs auch begnügte ſondern eine glorreiche Verfolgung
eines Deutſchen daraus macht Die ganze Geſchichte iſt ein
neuer Beweis von der unſinnigen kindiſchen Wuth mit welcher
alles was deutſch heißt in Frankreich verfolgt wird Mit voller
Hochachtung Dr phil Paul Wurſter cand theol Bruderhaus
Reutlingen auf der Heimkehr von einer wiſſenſchaftlichen Reiſe
aus England

Wie in früheren Jahren ſoll auch diesmal wieder im Jnter
eſſe der Volkswirthſchaft und allgemeinen Landeskultur die Stellung
beziehungsweiſe Abkommandirung aktiver Soldaten zu Ernte
arbeiten erfolgen es ſind die Truppentheile demgemäß mit
Anweiſung verſehen den Geſuchen um Abgabe von Erntearbeitern
nach Möglichkeit ſoweit es die Jntereſſen des Dienſtes zulaſſen
zu willfahren

Kiel 19 Juli Das Panzer Uebungs Geſchwader
iſt heute vormittag 10 Uhr hier eingetroffen

Halle den 21 Juli
Meteorologiſche Statlon

20 Juſt 170 n abs 21 J 6 u m

Barometer Millimeter 756,99 756,72Thermometer Celſius 13,1 17 2Relative Feuchtigleit 78,6 65,8ind WNWi S16 U früh Thaupunkt n d K 7Waſſerwärme der Saale 16 Grad
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

20 Juli 8 U morgens Die Veränderungen im Luftdruck waren erheblich
eine Depreſſion hatte ſich von Süddeutſchland in nordöſtlicher Richtung über Deutſch

land gezogen und der Alpen und im öſtlichen Deutſchland hatten zahl
reiche Gewitter mit Regenfällen ſich entladen Die Temperatur war in ganz
Deutſchland geſunken und lag 2 bis 6 Grad unter der normalen Haparanda
750 14 Weſt mäßig halb bedeckt Moskau 762 15 ſtill wolkenlos Ham
burg 764 13 Nordweſt mäßig halb bedeckt Wien 761 16 Nordweſt ſchwach
de v Karlsruhe 766 14 Nordweſt ſchwach heiter Paris 767 12 Südoſt
till Regen

Aus Gaſtein meldet der Telegraph Hier iſt über Lend
Radſtadt und Hallſtadt ein großer Wolkenbruch niedergegangen
welcher die Straße von Dorfgaſtein nach Hofgaſtein verheert und
den Verkehr vollſtändig unterbrochen hat Hallſtadt iſt durch
ne ken Gerölle theilweiſe verſchüttet Auch anderwärts

haben Wolkenbrüche große Verheerungen angerichtet Nach Lend
und Hallſtadt ſind je 100 Mann Pioniere zur Hilfeleiſtung geſendet

Aus Wien meldet man unterm 18 Juli Der geſtrige Tag
war hier der heißeſte in dieſem Sommer Das Wetterhäuschen
im Stadtparke verzeichnete als Maximaltemperatur 42 Grad
Celſius im Schatten Jnſolge dieſer fürchterlichen Hitze ſtarben
denn auch vier Perſonen am Hitzſchlag

Liſſabon 18 Juli Ein furchtbarer Sturm wüthetegeſtern über Almeida Der den Feldern dadurch zugeſügte Schaden
wird auf 500,000 Francs veranſchlagt

Univerſitätsnachrichten
Halle 21 Juli Privatdozent Dr Neumann hier iſt zum

außerordentl Profeſſor in der philoſoph Fakultät der Univerſität
mich wendete machte Bewegung um mich zukeine

e S

deren Mitte ſogar eine Abtheilung Reiterei welche die Schützen
geſellſchaft in Grimma repräſentirte erſchien Als die hervor
ragendſte Gruppe im Zuge hinſichtlich äußerer Ausſtattung
dürfte der Feſtwagen der Flora zu bezeichnen ſein in dem
Fräulein Petri vom Stadttheater als Göttin umgeben von
Genien thronte und mit Wohlgefallen die ihr dargebrachten
Huldigungen entgegennahm

Die drei letzten Gruppen des Zuges waren aus denSchützen der Reichslande die u dem ganzen Wege

durch begeiſterte Kundgebungen ausgezeichnet wurden aus
Waldeck Württemberg durch den Wagen des Bundes
banners dem ſich die Oberbürgermeiſter von München und
Leipzig die ſonſtigen Ehrengäſte die Vorſitzenden des Central
und Geſammtausſchuſſes der Vorſtand des deutſchen Schützen

bundes die Mitglieder des d Berg e und die Mit
glieder der Fachausſchüſſe theils zu Wagen theils zu Fuß an
ſchloſſen und den leipziger Schützen gebildet worauf
Ehrenreiter die Jubilare der Schützengeſellſchaft zu Wagen
und Reiter den Zug der über eine volle Stunde beim Vorüber
ſchreiten andauerte beſchloſſen

Ein erhebendes Schauſpiel war es als die einzelnen Schützen
gruppen dem König Albert welcher vom Balkon ſeines Palais
in der ehe den seſzut in Augenſchein nahm und
über das vor ſeinen Augen vorüberziehende Bild ſichtlich erfreut
war ihre begeiſterten Ovationen darbrachten

Die Uebergabe des Bundesbanners vom bisherigen Vorort
München an die Stadt Lrirgi geſtaltete ſich zu einem feier
lichen Akte Herr Kröber München betonte die Fahne ruhe
für die nächſten drei Jahre in guter Hand denn Leipzig ſei
eine Stadt die von allen Zeiten für Deutſchlands Ehre und
Ruhm eintrat Der Redner dankte dem Magiſtrat der Stadt
Leipzig für ſein dem Feſt bethätigtes Entgegenkommen demFeſtausſchuß für ſeine viele Arbeit und Mühe dem Kaiſer und

dem Köni ſe den mächtigen Schutz und das Wohlwollen das
ſie den Beſtrebungen des deutſchen Schützenbundes bekundet
und brachte ſchließlich auf das nationale Feſt das ein eini
Volk von Brüdern zeige ein donnerndes Hoch aus Darau
übergab Herr v Schulthes Stadtverordneten Vorſteher in
München im Namen der Obrigkeit der baieriſchen Haupt
und Reſidenzſtadt mit herzlichem Gruß und Handſchlag das
Banner dem Rathe der Stadt Leipzig Herr Oberbürgermeiſter
Dr Seorgi übernahm das Banner und verſprach die Stadr
S werde das Bundesbanner in treue Obhut nehmen
Schön und ſinnig ſei der Gedanke daß dieſes Banner von
gf tſtadt zu Feſtſtadt wandere in demſelben verkörpere ſich die

lege deutſchen Weſens die Kiebe zum Vaterlande und zu ge
meinſamer patriotiſcher Arbeit Jn dieſem Sinne übernehine
Leipzig die Bundesfahne in dieſem Geiſte habe es das Feſt
vorbereitet Gott möge ſeinen Segen dazu geben daß das
achte deutſche Bundesſchießen ein echtes dentſches Nationglfeſt

were e u aus 48 4 s menh e e eeeene h

Straßburg ernannt

werde
wie den Anſprachen der Vorredner

Nachdem der Zug gegen 3 Uhr auf dem Feſtplatze ein
getroffen war und ſich aufgelöſt hatte begann um 3 Uhr das
große Feſtbankett in der Feſthalle an dem etwa 3000 Per
ſonen theilnahmen War ſchon bei dem Feſtzug die Be
geiſterung der Schützen eine große und allgemeine ſo gingen
ihre Wogen beim Feſtmahl gleich von Anfang immer höher
W die Feſtredner ſich nur ſchwer verſtändlich machen
onnten

Herr Bürgermeiſter Dr Tröndlin Vorſitzender des
Centralausſchuſſes begrüßte im Auftrag der Feſtſtadt mit
kräftigen Worten die Feſtverſammlung und hieß ſie in Leipzig
herzlich willkommen Das erſte der Kunſt der
deutſchen Schützen ſei die Pflege der Wehrhaftigkeit damit
ſei aber der Zweck ihres Zuſammenſeins nicht erſchöpft ſondern
die Hauptſache beſtehe darin daß man ein nationgles ein

ſche nicht aber ein politiſches Feſt feiere Lebhafter
eifall Unſer Volk habe ſich eigenartig entwickelt aber

dafür habe es immer Sinn gehabt daß ſeine verſchiedenen
Stämme ſich vereinen zu brüderlicher That Jn dieſem
patriotiſchen Sinne wolle man das Feſt begehen

Herr Juſtizrath Sterzing Gotha Vorſitzender des

uns lange gefreut z den Tag der uns deutſche Schützen hier
in Leipzig vereinen ſoll in der Stadt des Handels unb der
Wiſſenſchaft die wie keine andere berufen iſt die Vorortſchaft
des deutſchen Schützenbundes zu übernehmen Wir erkennen
dankbar die Mühen und Opfer an die Sie mit der Vor
bereitung des Feſtes gehabt haben Aber wir wollen nicht
nur der Freude dienen mit der Waffe um Preiſe ringen zu
können ſondern wir wollen freudig eingedenk ſein daß wir
wieder uns die Bruderhand reichen können Wir ſind ge
kommen die Differenzen zwiſchen den einzelien Stämmen
immer mehr auszugleichen wir wollen zeigen daß ſolche Feſtenicht überflüſſig n wir rn uns vereint mit unſeren
Fürſten mit unſerem Heldenkaiſer mit dem König der heute
als geliebter Landesherr in unſerer Mitte weilt Das mit
ſtürmiſcher Begeiſterung h epnene Hoch des Redners galt
Kaiſer Wilhelm und König Albert

Herr Oberbürgermeiſter Dr GeorgiLeipzig Nachdem
mein lieber Kollege Jhnen herzliches Willkommen r
geſtatten Sie mir in Vertretung der Stadt Leipzig dem
deutſchen a raun einen herzlichen Gruß darzubringenWas wir in Jhnen grüßen das iſt daß wir eſſen Sie

bringen uns ein en herrliches Feſt Es wäre in um
das deutſche Volk beſtellt wenn der Strom heiteren Frohſinns
verſiechte und kein Raum mehr für ſolche Feſte vorhanden

en

hen

n ſollte wir haben uns daran erinnern daß wir die
eſte heute ganz anders fetern können als ehedem denn

ſchützeu Jch wagte einen Sprung über die ſteinerne Baluſtrade

Stürmiſcher Beifall folgte den Worten des Redners

Centralvorſtandes des deutſchen Schützenbundes Wir haben W

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
4 London 19 Juli Ueber die Auffindung der Greeley

ſchen Nordpol Expedition wird weiter aus New York
gemeldet

Kommodore Schley der Führer der GreeleyAufſuchungs
Expedition kam mit den Dampfern Thetis und Bear am
17 Juli in St John Neufoundland mit den ſechs Ueber
lebenden der Greeley Expedition an Sie wurden am 22 Juni
unweit Kap Sabine an der Mündung von Smith Sund
darunter Lieutenant Greely ſelber vier Sergeanten ein Kranken
wärter und ein Gemeiner gerettet Einer derſelben Sergeant
Elliſon dem Hände und Füße erfroren waren ſtarb am 6 Juli
drei Tage nach der nothwendig gewordenen Amputation der
Gliedmaßen Dies ſind die einzigen Ueberlebenden der
Expedition welche urſprünglich 25 Perſonen zählte von denen
17 an dem Punkte wo die Ueberlebenden gefunden wurden
vor Hunger und Kälte umkamen Ein anderer ertrauk beim
Robbenfange Kommodore Schley berichtet ferner daß Lieut
Greeley ſeine Station in Fort Conger im Auguſt v J verließ
und am 29 Sept Baird Jnlet erreichte Er ließ alle ſeine
Boote im Stich und trieb 30 Tage auf einem Eisberge in Smith
Sund umher Dann errichtete er am 21 Okt an dem Punkte
wo er gefunden wurde ein permanentes Lager Neun Monatepindurch lebte die Expedition von den ſpärlichen Mundvorräthen

welche ſie von Fort Congor mitgebracht hatte zuſammen mit
denen die Sir George Nares 1875 in Payer Harbour und
Cape Jſabella verſcharrt hatte den von Beebe am Cape Sabine
1872 verſcharrten und einer kleinen Quantität die von dem
Wrack des Proteus 1883 gerettet und an dem Geſtade wo
Lieut Greeley kampirte gelandet worden war Als dieſe Lebens
mittel aufgezehrt waren friſtete die Mannſchaft ihr Leben mit
gekochten Robbenfellen Streifen ihrer Kleidungsſtücke Moos
und Seegarneelen die ſie fing wenn ſie ſtark genug war
Expeditionen vorzunehmen Lieut Greeley s Tagebücher und
alle ſeine von Fort Conger mitgebrachten Jnſtrumente ſind

eborgen Die Ueberlebenden befanden ſich in einer kritiſchen
Lage als ſie aufgefunden wurden Die Hilfe kam zur rechten
Zeit denn 48 Stunden ſpäter wären auch ſie dem Hunger und
der Kälte erlegen Die Expedition iſt bis zu dem nörd
lich ſten Punkte der je erreicht worden
Mit Bezug auf ſeine Forſchungen berichtet Lieut Greeley daß
Lieut Lockwood und Sergeant Brainerd die in 830 23 nörd
licher Breite und 440 5 weſtlicher Länge gelegene JnſelLockwood erreichten Von einer Anhöhe von 2000 Fuß erblickten

ſie kein Land im Norden oder Nordweſten aber im Nordoſten
alſo nicht im Weſten wie zuerſt gemeldet war Grönland und

Kap Robert Lincoln im 830 35 nördlicher Breite und 380
weſtlicher Länge ſichtbar Er berichtet auch über verſchiedene
S J im März d J von der Nordweſtſeite des
erges Carey in der Richtung von Haye s Sund Drei Vor

rer wurden geſehen weſtlich von dem weiteſten welches
ir Georg Nares 1876 ſah

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz rc iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 19 Juli Der Männergeſangverein zu Pol
leben veranſtaltete am Sonntag ein Konzert zum Beſten der
von der Trichinoſe e in Strenz Naundorf und
lieferte den nicht unerheblichen Reinertrag Nebenkoſten wurden
ſo gut wie ganz vermieden dorthin ab Das große gewerk
ſchaftliche Schlafhaus an der Krughütte alſo in n
Nähe der Stadt geht ſeiner Vollendung entgegen Man ſieht
der nahe bevorſtehenden Belegung deſſelben hier mit nicht gerade
günſtigen Augen entgegen da die Exzeſſe der jungen Bergleute
in den Schlafhäuſern der Bergmannsdörfer bekannt ſind
Geſtern und vorgeſtern wurde das Bierfeſt der Hüttenleute
im Garten des Wieſenhauſes abgehalten das der Bergleute findet
im September ſtatt Geſtern konſtituirte ſich in dem Lokale
der Stadtgrabenreſtauration ein Verein der es ſich zur Aufgabe
gemacht hat einen Garten zu pachten und denſelben zum
Spielplatz für die Kinder der Vereinsmitglieder herzurichten
wo dieſelben unter Auſſicht eines Comitémitgliedes ſich dem
Spiele hingeben können Es iſt bereits ein ſich dazu eignender
Garten in Ausſicht genomnien

Eisleben 20 Juli Nach einer Nachricht aus Friedrich
roda iſt der frühere Superintendent und Oberpfarrer an St An
dreas hier Herr Konſiſtorialrath Scheibe plötzlich geſtorben

wir können jetzt mit erhobenem Haupte ſagen Wir ſind
Deutſche Auch die Stammesbrüder jenſeits der Grenzen
können freudig Antheil nehmen an dieſen Feſten denn ſie
geben ihnen in ihren ſchweren Kämpfen um ihre Nationalität
einigen Rückhalt Laſſen Sie immerhin von Spöttern die
Empfindungen die uns beſeelen als Schützenfeſtſtimmung be
eichnen wir wiſſen daß dieſe Stimmung das Gefühl reiner
aterlandsliebe iſt Lebhafter Beifall Wir wollen froh ſein

daß wir durch ſolche Tage über alles Parreigezänke hinweg
ehoben werden Jeder ſagt ſich mit Händedruck Was wirben das wollen wir behalten Donnernder Beifall Der

deutſche Schützenbund ſorgt für ſeinen Theil dafür daß unſer
Volk wehrhaft bleibt um dieſe Wehrhaftigkeit handelt es ſich
nicht allein ſondern es muß auch daran gearbeitet werden
daß unſer Volk an innerer Kraft und Tüchtigkeit gewinnt
daß ein Geſchlecht erwächſt 75 Ehre und Freude des Vater
landes Jm Namen der Stadt Leipzig rufe ich Es lebe
blühe gedeihe der deutſche Schützenbund

Von verſchiedenen weiteren Reden gedenken wir noch der
Worte des Herrn t mein e aus Wien und des
Herrn Heurich aus Metz Erſterer betont Es iſt kein
politiſches Feſt das wir heute begehen das war der Gedanke
welcher uns auf unſerer Reiſe begleitet hat welcher uns den

eg aus Wien aus Oeſterreich hierhergeführt hat Man
wiſſe ja bei jeder Nation gebe es vorgeſchobene Poſten und

a Poſten müſſen Fühlung mit dem Gros mit dem Stamme
nehmen Wenn ſich auch unter den verſchiedenen Stämmen
einer Nation gemeinſame Intereſſen bilden wenn ſie auch
alle ein gemeinſames Vaterland haben ſo müſſe doch hin und
wieder dies betont werden Dieſe gemeinſamen JIntereſſen
dieſes gemeinſame deutſche Vaterland gebe auch im ſchönen
Oeſterreich jeder Stadt das Gepräge deutſch ſei die Sitte
deutſch die Bildung deutſch die Vergangenheit Wir ſindOeſterreicher wir vie aber auch gute Deutſche Deutſchland

und Oeſterreich ſind aufeinander angewieſen ſie müſſen mit
einander gehen wer weiß ob nicht einſtmals eine ſlaviſche
Sturmfluth hereinbreche dann brauche man ein enges Bünd
niß auf dieſe Einigkeit auf dieſes Bündniß ſtoße er an
Brauſender Beifall beſiegelte dieſe Worte

Herr i aus dem fernen Weſten Deutſchlands wo
die materielle Macht Deutſchlands einen ſo eg Aus
druck findet führt aus ſeine Miſſion aus Lothringen gebe
ihm den Muth in ſo ſpäter Stunde noch zu ſprechen er freue
ſich auf Leipzigs geſchichtlichen Fluren zu ſprechen und Grüße
z überbringen ie ſeien auch gekommen aus dem fernen

eſten die deutſche Einigkeit zu feiern und dieſe deutſche
Einigkeit lebe hoch

Kurz vor 6 Uhr gaben drei Völlerſchüſſe das Zeichen zum



t Aſchersleben 20 Juli Schon geſtern abend wurde
das erſte Turnfeſt des deutſchen Turnkreiſes IIIC dur
einen Zapfenſtreich des hieſigen Männerturnvereins mit Anſchlu
der bereits eingetroffenen Gäſte eröffnet Heute früh 5 Uhr er
tönte der Weckruf und um 6 Uhr waren die eifrigſten und
tüchtigſten der Jünger Jahns bereits zum Wettturnen auf dem
n verſammelt Die turneriſchen Leiſtungen ſowohl im
eräthkurnen als auch im den Turnen waren recht

vortreffliche und wurden von Turnfreunden mit vollſtem Jntereſſe
verfolgt Die Mehrzahl der Feſtgenoſſen traf jedoch erſt heute
mit den Vormittagszügen hier ein J Freiquartieren unter
gebracht traten die Theilnehmer um 2 Uhr auf dem Marktplatze
zum Feſtzuge W der ſich nach vorausgegangener Be
willkommnung ſeitens des hieſigen Turnvereins durch die Haupt

ſtraßen der Stadt bewegte und ca 900 Turner mit über 40 Fahnen
em Feſtplatze zuführte Auf dem bunten Tuch der Banner

prangte vielfach die Loſung der Turner das Gut Heil und
Gut Heil war der Gruß den die ſo zahlreich eingetroffenenFeſtbeſücher der friſchen freien Turnerſchaſt entgegenbrachten

Unter Konzertmuſik fand bald darauf die Eröffnung und
programmmäßige Ausführung des allgemeinen Feſtturnens ſtattDaſelbe beſtand in 1 Freiübungen 2 Riegenturnen 3 Muſter
riegenturnen 4 Kürturnen Einer von den Feſtgenoſſen beifällig
aufgenommenen Anſprache des Kreisvertreters Herrn Lehrer
Roßmann Magdeburg folgte um 7 Uhr die Vertheilung der
in künſtleriſch ausgeführten Diplomen beſtehenden Preiſe an die
tüchtigſten Turner Um 8 Uhr ſchloß ſich ein Feſtball an welcher
in den drei Lokalen der Alten Burg abgehalten wird Während
die Abendzüge einen bedeutenden Theil der Gäſte bereits ihrer
Heimath wieder zuführen werden ſich die hier noch verweilenden
Theilnehmer mörgen früh 9 Uhr zum Frühſchoppen auf dem
Feſtplatze verſammeln und um 10 Uhr an einem gemeinſchaftlichen

paziergauge nach der Alten Burg theilnehmen Am Nach
mittag ſollen dann noch unter Konzert Sparrangirt werden Das Comité Mitglied Herr Druckereibeſitzer
Wedel hier verausgabt während der Feſttage eine für 25 Pfg
käufliche humoriſtiſche Feſtzeitung

O Merfſeburg 20 Juli Am Freitag nachmittag iſt der in
der ſchen Leimſiederei hier beſchäftigte Arbeiter Heſſe beim
Baden in der Saale unweit der Riſchmühle ertrunken da er
ſich obwohl er nicht ſchwimmen konnte und wiederholt gewarnt
wurde an zu tiefe Stellen gewagt hat und hier vom Strome er
griffen und in die Tiefe gezogen worden iſt Der Leichnam wurde
erſt heute vormittag aufgefunden

AM Bitterfeld 20 Juli Jn dem benachbarten Priorau
brach vorgeſtern im Gehöft des Koſſathen Krüger Feuer aus
wodurch ſämmtliche Gebäude mit Ausnahme des Wohnhaufes das
aber auch ſtark gelitten hat ein Raub der Flammen geworden
ſind Nur der von allen Seiten herbeigeeilten Hilfe iſt es zu
danken daß nicht noch mehr Gebäude in Flammen aufgegangen

n Die Entſtehungsurſache hat bis jetzt nicht ermittelt werden
önnen
F Hettſtedt 18 Juli Heute gegen abend gerieth der

Hilfsarbeiter Karl Böttcher von hier auf hieſigem Bahnhofe
beim Rangiren unter die Maſchine wodurch ihm ein Bein be
gefahren wurde B iſt ſeit kurzem erſt im Bahndienſte D
den ſofort herbeigerufenen Bahnarzt Dr Hildebrandt wurde ihm
zunächſt ein Nothverband angelegt ſodann aber ſeine Ueber
führung nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe veranlaßt woſelbſt die
Amputation des Beines erfolgte B hat während der Fahrt die
Maſchine beſteigen wollen

Die der Volksſchullehrer amSeminar zu Eisleben findet in dieſem Jahre den 29 Auguſt
von vormittags 9 Uhr an im Saale des Wieſenhauſes ſtatt

Am 185 d M iſt in Hohenleipiſch im Kreiſe Liebenwerda
eine mit der Ortspoſtanſtalt vereinigte und mit einem Fernſprecher
ausgerüſtete Telegraphen Betriebsſtelle mit
Tagesdienſte eröffnet und am 25 d wird dies zu Rottleberode
im Kreiſe Sangerhauſen geſchehen

Am 19 d fand bei der Regierung zu Magdeburg
die m der kgl Domäne Stift Wolmirſtedtſtatt Das Areal derſelben umfaßt 4441250 ba Acker 1462 ha
Gärten 81 1035 ha Wieſen 33 3870 ha Weide 5202 ha Gewäſſer

6586 ha Holzung 21 8753 ha Hofräume Wege und Gräben
587 7140 ha Areal 2300 magd Morgen Das Pachtminimum
war auf 45,000 M feſtgeſetzt Beſtbietender blieb Fabrikbeſitzer
LoßWolmirſtedt mit 76,040 M Der bisherige Pächter Kom
merzienxath B Freiſe zahlte für 594 ha 33,824 M

turneriſche Spiele

D r

eſchränktem

Leipzig 20 Juli Während des veh SchützenSoltzuett ſtürzte ein Theil des Gerüſtes des neuen
örſengebäudes ein auf welchem ſich viele Perſonen befanden

um von dort aus den Feſtzug in Augenſchein zu nehmen Zwei
Perſonen wurden ſchwer ſechs leicht verletzt

Vermiſchtes
Von dem Unfall des Generallieutenants v Radecke

iſt ſofort auch dem Kriegsminiſterium per Draht Meldung ge
macht worden welches wiederum dem Kaiſer nach Bad Gaſtein
berichtete Schon im Laufe des Nachmittags traf ein Telegramm
aus dem kaiſerl Kabinet in Bromberg ein der Kaiſer läßt in
demſelben ſein Bedauern ausdrücken und verlangt ausführlichen
Bericht über den Vorfall und über den Vexlauf der Krankheit
Das Schießen nach der Scheibe in dem Jagdſchützer Walde ge
ſchah in einer Entfernung von 600 m Generallieutenat v Radecke
befand ſich noch 300 m hinter den Scheibenſtänden ſo daß die
Kugel ihn in einer Entfernung von 900 m traf Das Befinden
des Verwundeten wird als ein günſtiges bezeichnet Der aus
Berlin eingetroffene Geh Medizinalrath von Bergmann hielt
mit den den Patienten behandelnden Aerzten ſofort eine Konſul
tation die ein befriedigendes Ergebniß hatte Das bald darauf
ausgegebene Bulletin lautete Der gebrochene Knochen in guter
Lage Schwellung im Abnehmen kein Wundfieber Wundenlauf
zufriedenſtellend Die Geſchäfte der Diviſion beſorgt während
der Krankheit des Generals der Commandeur der 8 Jnfanterie
Brigade Generalmajor Engelhard

v R Jn dem Befinden Heinrich Laube s iſt wie uns
unterm 20 d aus Karlsbad geſchrieben wird ſeit Sonnabend mittag
eine bedenkliche Wendung eingetreten doch hoffen die ihn be
handelnden Aerzte daß der er Dichter anch dieſen Rückfall
überwinden wird die lebhafteſte Theilnahme giebt ſich von überall
her durch briefliche und telegraphiſche Anfragen für ſein Be
finden kund

Jn der am Mittwoch begonnenen Ziehung der
großen Silberlotterie des Deutſchen Kriegerbundes
zum Beſten ſeines Waiſenhauſes in Schloß Römhild ſind die
fünf Hauptgewinne auf folgende Nrn entfallen Der erſte Tafel
aufſatz nebſt Service für vierundzwanzig Perſonen im Werthe
von 10,000 fiel auf 26,634 der zweite 5000 70,023 der
dritte 3000 81,266 der vierte 2000 192,429 und der
fünfte 1000 38,822

Die Cholera
Jn der Nacht zum Sonnabend ſtarben in Marſeille 35 in

Toulon 17 Perſonen laut amtlicher Depeſche an der Cholera
das macht innerhalb vierundzwanzig Stunden in Marſeille 59
in Toulon 33 amtlich zugegebene Todte Vom Sonnabend
bis Sonntag vormittag betrug die Zahl der Choleratodesfälle in
Toulon 52 in Marſeille 46 Neben der Cholera wüthet der
Typhus epidemiſch in Marſeille Derſelbe forderte ſeit dem
27 Juni bereits 748 Opfer Aus Arles werden 4 aus
Siſteron 2 aus Nimes 1 Choleratodesfall gemeldet

Die drei Miniſter welche ſich nach Toulon und Marſeille be
geben hatten erſtatteten Bericht über die von ihnen gemachten
Wahrnehmungen und erklärten es ſei nothwendig Maßregeln zu
ergreifen um die öffentliche Geſundheitspflege an den genannten
Orten zu verbeſſern Zwei Millionen ſeien unzureichend um den
von der Cholera Betroffenen zu helfen Der Kriegsminiſter
Campenon beabſichtigt demnächſt im Miniſterrathe den Antrag
zu ſtellen die großen Manöver im Süden in dieſem Jahre fort
fallen zu laſſen

t

London 20 Juli Auf dem britiſchen Dampfer Saint
Duſtan, am 3 d von Bombay in Marſeille angekommen am
9 von Marſeille nach Liverpool abgeſegelt ſind am 11 reſp 15 d
zwei Seeleute an der Cholera verſtorben Das Schiff
liegt unter Quarantäne auf der Merſey

Vereine und Verſammlungen
d Merſeburg 20 Juli Jn der Kaiſer Wilhelmshalle hier

fand heute die Jahresverſammlung des Mitteldeutſchen
Stenographenbundes Syſtem Stolze ſtatt Es hatten ſich
zu derſelben ca 60 Schriftgenoſſen aus Merſeburg Dresden

n Halle Landsberg Zeitz Stendal Naumburg
era Köthen und Weißenfels eingefunden Nach einer Be

rüßung der Erſchienenen durch ein Vorſtandsmitglied des hie
igen Vereins berichtete der Bundesvorſitzende Herr Redacteur

c

Schöppe Naumburg Wer die Lage des Bundes und die Ge
ſchäftsführung deſſelben Danach umfaßt der Bund 3 3 18 Vereine
mit 286 Mitgliedern und 92 einzelnſtehende keinem Bundes
vereine angenorende Mitglieder Die Verbindung der Mitglieder
mit dem Vorort war eine ſehr rege auch die der Vereine und
einzelnen Mitglieder untereinander Die letzteren bilden unter
der Leitung des Herrn Rudolf Rothe in Gera einen beſondern
Korreſpondenzklub Zum Schluß gedenkt der Vorſitzende in
ſeinem Bericht der im vergangenen Jahre dahingeſchiedenen
Freunde und Förderer des Bundes unker anderen der Herren

berlehrer Geiſt Halle und Domprediger Rothmaler
Naumburg An den Geſchäftsbericht ſchließen ſich ſodann der
Kaſſenbericht der in Vertretung des behinderten Bundeskaſſirers
gleichfalls durch den Vorſitzenden erſtattet wird und der Bericht
des Bundesſtatiſtikers Herrn A Boldt Naumburg über die
raktiſche und unterrichtliche Thätigkeit im Bundesgebiet
achdem ſodann der Etat nach längerer Debatte feſtgeſetzt wird

zum Schluß der Verein Naumburg als Bundesvorort wieder
ewählt Nach Schluß der Verſammlung gegen 3 Uhr fant

ſodann noch ein gemeinſames Mittagseſſen ſtatt dem ſich weite
ein Spaziergang durch die Stadt eine Beſichtigung des Schloſſe
und anderer Sehenswürdigkeiten c anreihte Mit den Abend
zügen verließen die Stolze ſchen Schriftgenoſſen unſere Stadt
wieder

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 19 Juli Das Börſengeſchäft war heute noch

weit unbedentender als während der voraufgegangenen Tage oder richtiger
geſagt herrſchte in den Kurſen die vollſtändigſte Stagnation Der Schluß blieb
wie bereits telegraphiſch gemeldet geſchäſtslos Man notirte Kreditaktien
507, Franzoſen 536 5 Lombarden 248, 8 Mecklenburger 200 199,
Mainzer 110 Marienburger 74 Gotthardbahn 93 Elbethalbahn
314, 15 Diskonto Geſellſchaft 196 Oſtpreußen 89 Deutſche Bank
150 492 Laurahütte 1022, 3 Dortmunder Union 69 760

i ten 20 Juli vorm Telegr Privatverkehr Oeſterc Kreditaltien
Leipzig 19 Juli In der heutigen GeneralVerſammlung der Zucker

fabrik Glauzig waren 21 Aktionäre anweſend die 157 Stimmen vertraten
Der Verwaltung wurde einſtimmig Decharge ertheilt und darauf die aus
ſcheidenden Aufſichtsraths Mitglieder wiedergewählt Die Direktion machte
über die Hagelſchäden Mittheilung von welchen ein beträchtlicher Theil der

lder am Sonntag betroffen worden iſt Dem Lpz Tgbl wird von einem
roßaktionär der verhindert war der Generalverſammlung beizuwohnen mit

getheilt daß demnächſt der Antrag auf Einberufung einer außerordent
lichen Generalverſammlung geſtellt werden wird die ſich mit dem
Antrag auf Einſetzung einer Reviſionskommiſſion zur Klärung der Ver
hältniſſe welche im Vergleich mit anderen ähnlichen Etabliſſements im
Ka aller Betheiligten wie auch der Geſellſchaftsvorſtände desgleichen in

ückſicht auf das neue Aktiengeſetz erforderlich ſei zu beſchäftigen haben werde

Moskau 20 Juli r Die Dividende der Kursk Kiewer
Eiſenbahn iſt auf 10 Rubel feſtgeſetzt worden

Jnſolvenzen Das P Bl meldet daß der Crédit Provinciäl welcher ein Aktienkapital von 22/ Millionen hatte für fallit
erklärt worden iſt Das Jnſtitut befand ſich bereits ſeit dem Januar Krach in
einem Zuſtand der Agonie Wie dem B aus London gemeldet
wird hat dort die Firma Louis A Engelhardt mit nicht unbeträchtlichen

fallirt Firma betrieb ein großes Zucker Jmportgeſchäft undie
ſtand auch mit Deutſchland in Verbindung

Magdeburger Börſe

17 Jult 19 JulGranulateo aKryſtallzucker I a 2Kryſtallzucker II u hKornzucker 96 23,40 23,70 M 23,40 23,70 M
Kornzucker 95 22,40 22,70 M 22,40 22,70 MKornzucer 941 21,80 200 M 2180 22 00 M
Kornz Rend 88 2 21,90 22,10 M 21,80 22,90 M 7
Nachprod 88 92 16,69 18,80 M 16,60 18,80 M

Tendenz am 18 Juli Ruhig

Brodraffinade SBrodmelis 31,00 M 31,00 TGem Rafßnade 29,75 30,50 M 29,75 30,60 M
Gem Mells I 28 298,25 28,50 M50

Tendenz am 19 Juli Ohne Verändung
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Nach Schluß der Redaktion
NewYork 20 Juli Telegr Ein Extrazug der

Connoton Valley Bahn entgleiſte am Sonnabend
abend bei Kanton Ohio und ſtürzte den Eiſenbahn
damm hinab in drei Fuß tiefes Waſſer 25 Perſonen
ſind verletzt 12 andere werden vermißt man befürchtet daß
dieſelben getödtet ſind

Beginn des Konkurrenzſchießens Das unmittelbar darauf
entſtehende Geknatter der Büchſen erinnerte an das lebhafte
Tirallieurfeuer einer Schlacht Die erſten zehn Becher
auf Standſcheibe 157 m im Schnellfeuer errangen
ſich die Herren Hoppe Liegnitz in 16 Min 15 Sek,
Heinze Löbau in 17 Min 15 Sek Körting Hannover
in 17 Min 45 Sek Gebert München in 18 Min
45 Sek Leutbecher Leipzig in 19 Min 45 Sek
S s in 20 Min 45 Sek Langſteinerien in 21 Min 45 Sek Valentin KernNürnberg in
22 Min 15 Sek KöthenLudwigshafen in 24 Min 25 Sek
und Rixdorf Löwenberg in Schleſien in 25 Min 15 Sek
Bei dem ſich hierauf anſchließenden Schießen auf Feldſcheibe
gelangten die als Preiſe ausgeſetzten zehn Becher in Beſitz der

erren Schwerin Berlin in 23 Min Weigel Baſel in
24 Min e rner in 25 Min n in25 Min WerneburgMühlhauſen i Th in 28 Min
Seelmann Offenbach in 28 Min Limp Wien in 28 Min
Vogel Plauen in 30 Min Ernſt Müller Dresden in
30 Min und Trübenbach Chemnitz in 33 Min

Kurz nach 6 Uhr traf Se Maj der König auf dem Feſt
ein und wurde von den nach vielen Tauſenden zählenden

nweſenden enthuſiaſtiſch begrüßt Derſelbe beſichtigte die
Feſtbauten ohne ſich am Schießen zu betheiligen Am ontag
wird ein zweiter Beſuch Sr Majeſtät erwartet

Der Beſuch des Feſtplatzes am Nachmittag und Abend
ſeitens des Publikums war ein ungeheurer

Der Preuhe
Erzählung von Viktor Blüthgen

Fortſetzung

XIII
In der Katſchmar zu Grodny ſah es trübſelig aus Frau

Blum hatte die ganze Nacht in jenem Gemiſch von Krämpfen
Viſionen und weinendem Jammer gelegen welcher beunruhigender
ausſieht als eine ernſthaftere Krankheit Gegen Morgen hatte
der Zuſtand zwar nachgelaſſen r hatte ſogar ein wenig ge
ſchlummert aber ſie fühlte ſich eim Erwachen doch ſterbens

elend und än kigte S mit ihren z und ihrem Aufſchrecken bei t ein Geräuſch Die Arme W im Kopf
das e voll des eigenen Kummers und der Sorge um die
Mutter dazu ging zuletzt mit einem Gefühl ſtumpfen Lebens
überdruſſes von Stube p Stube Sie hatte bis e e
ſchwankt ob ſie Plutſchinsky noch den Auftrag mitgeben ſollte
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den Arzt aus der Kreisſtadt zu ſenden und hatte es dochneerlagen Eine ſo ſchwere Ausgabe Und doch hatte ſie

Gewiſſensbiſſe hinterher Wenn nur Helling nicht jetzt gerade
verreiſt wäre Jetzt wo ſie die Verlobte Plutſchinsky s war

r ſie ein ſtill ſchmerzliches Verlangen ihn zu ſehen Er
ildete keine Verſuchung mehr für ſie

Der Tag ſchwand hin Mit dem Dunkelwerden begann ſie
nach Plutſchinsky auszuſehen Und plötzlich war er da ohne
daß ſie das Kommen ſeines Wagens bemerkt hatte den er ab
ſpringend nach Grodny dolna vorausgeſchickt Sie ſah ihn
vom Bett der Mutter aus in das Wohnzimmer treten und er
hob ſich mit innerem Froſtſchütteln Aber Frau Blum hatte
auch die Empfindung daß er da ſei und richtete ſich jäh auf

Jch will ihn ſprechen
Beruhige Dich Mama Du ſollſt alles wiſſen

Der Pole verſtand den Augenwink des jungen Mädchens
welches mit dem Lichte in der Hand zu ihm tratJch kann Jhnen ſchwören daß ghr Herr Vater nicht ge

fangen ſitzt gnädiges Fräulein, ſagte er laut
muß ſich geirrt haben

Gott ſei Dank hörſt Du Mama Jch komme bald
ehe ſchicktendie Kinder in das Schlafzimmer und ſchloß die

ür z

Jch konnte bei der Abreiſe Jhres Herrn Vaters nicht hab
haft werden Genügt Jhnen das hier

Er reichte e S die Beſcheinigung des Richters daß er
als klagbarer Gläubiger die Haft Blum s aufgehoben Eugenie
nickte aber dann fragte ſie

So haben Sie alſo gar keine Zeile meines Vaters für
mich Nein Er ging mir aus dem Wege nachdem er frei ge

worden Jch habe Grund zu glauben daß Sie harte Kämpfe
werden Jhr Wort zu halten Vielleicht bekommen Sie

ſt es überhaupt nicht e za Aber das iſt auch
Abeu iſt möglich, ſagte Eugenie

alles
t Auch wenn Herr von Blum mich nachträglich be

zahlte
Ja, entgegnete ſie heftig

Der Pole nickte Jch habe es nicht anders erwartet Ver
zeihen Sie die Frage aber ein Zufall giebt mir Veranlaſſung
ein Zufall welcher wie ein Eingreifen des Geſchickes ausſieht
das mein Glück will Kurz nachdem ich die Bedingung er
üllt welche Sie mir geſtellt hat Herr von Helling die Wechſel
hres Herrn Vaters bezahlt

v alen fühlte daß ihr ſchwindelte und ſie griff zu einer
ehne

Mein Gott, ſtieß ſie heraus Sie athmete ſchwer und
endete mit einem unterdrückten Schluchzen Da war die Ret

Der Mann

Sie hatte nicht zu verhindern vermocht was ſie hindern ge
wollt nur die Frucht davon war verloren Ein unſägliches
Weh überkam ſie wie vor der Thür eines Paradieſes von dem
ſie ſich ausgeſchloſſen Was war es nur um das ſie vor
a ings Hilfe nichts hatte wiſſen wollen Stolz Beltel
ſtolz und u ſie nicht anders gekonnt Sie hatte
ihre volle ſtolze Mädchenwürde behaupten müſſen gegen dieſen
einzigen Mann der ihr werth gedünkt hatte ſich vor ihm zu
beugen vorbei alles vorbei

Sie gedachte der Mutter und ihre Bewegung erſtickte
Es iſt mir ſchmerzlich zu ſehen daß Sie ein tiefes Un

glück empfinden wo ich eine Wallfahrt zu thun fähig wäre vor
Glück, ſagte der Pole heftig

Hat Herr Helling das im Einverſtändniß mit meinem
Vater r fragte Eugenie und trocknete mit dem Taſcheu
tuch langſam die Augen

Jch muß das vermuthen denn ſie ſaßen im Gaſthofe bei
einer Flaſche Rothwein zuſammen als ich ſie zuletzt ſah

So weiß Helling auch was ich mit Jhnen abgemacht
Jch kann das nicht ſicher behaupten aber ich nehme es an

Sie verſtehen jetzt warum ich die Anſicht ausſprach daß Sie
Mühe haben würden Wort zu halten Doch habe ich alle
grrergt da ich Jhres Willens ſicher bin Aus dieſem holden

Nunde kommt keine Lüge
Sein Blick prüfte ſie de
Sie ſtarrte in s Leere Dann wandte ſie ſich raſch um als

habe ſie jetzt erſt gehört was er ſagte Und wie ſie ihn an
ſah flammte es von Verzweiſlung und loderndem He unter
dieſen langen dunklen Wimpern und ſie ſprach

Wenn Sie mich ſo haben wollen ich bin Jhre Branut
Jch werde Sie anbeten, ſagte der Pole ſtürmiſch Man

umklammert Gott auch wenn er zürnt
hen gehen Sie Jch werde mich zu meiner Mutter
üchten

Eugenie ſo gehe ich nicht ſo kann ich nicht ſcheiden
Geben Sie mir Jhre Hand nur dieſe Hand

Und er nahm ſie und fiel zu Boden und nahm den Fuß
der ſich vergebens ſträubte und küßte die Fußſpitze dann
raffte er ſo empor und eilte hinaus Die Gegenwart dieſesMädchens e ihn mr Und als er mit ſeiner
Leidenſchaft durch den dicken Schnee watete war alles Triumph
in ihm Mein rief er in die Schneenagcht Mein Und
kein Gott ändert es

Herr von Plutſchinsky läßt Dich grüßen Mutter So un
nöthig haſt Du wieder krank gemacht Jch denke ſein
Nachricht wird die beſte Arznei ſein

Und Frau Hlum lächelte durch Freudenthränen und die
Kinder welche den ganzen Tag unter Druck und Zwang geledt

mit lauernder Beſorgniß

tung die ihr Eigenſinn verſchmäht hatte zu ſpät zu ſpät
durften Poſſen treiben Eine fröhliche Ken ee ſelgt
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S Wegen Vmbau
Vergrösserung der Verkaufsränme

III
Um den größten Theil meiner Läger ſchnell zu ränmen ſind die Preiſe ſämmtlicher Waaren derartig erniedrigt worden daß meinen

werthen Kunden eine beſſere Gelegenheit zu einem wirklich billigen Einkaufe nie wieder geboten werden kann Es kommen zu
nä auptſächlich zum Verkauf 500 Stück Sommer Paletots aus reinw Stoff Stück ſtatt 15 Mk nur 8 Mk 800 Stückr lin und Habvelocks nur Prima Stoff Stück ſtatt 12 20 Mk nur 9 Mk Reinw und halbw Kleiderſt
ohne Unterſchied bedeutend unter Selbſtkoſtenpreis 200 Stück Bettzenge und Jnlets ſtatt 50 und 60 Pfg nur 30 und 35 Pfg
54 und 614 ſchwere Keruleinen für 20 25 30 und 40 Pfg Bunte Möbel Gardinen 25 30 und 35 Pfg weiße Gardinen und104 breit 25 und 30 Pfg Elſäſſer Kleider Cattune ſtatt 40 und 50 Pfg nur 25 und 30 Pfg x 10 15 und 20 Pfg
a 1 Mk und 1,25 per Stück Fertige Sommer Unterröcke und Steppröcke 2 Mk und 2 Mk 50 Mit Morgenröcke werden
ſtatt 8 und 10 Mk für nur 2,50 Mk verkauft Tiſchdecken mit Schnur und Quaſten ſtatt 8 Mk nur 2 Mk 50 Pfg

Winter Fämtel werden wegen Mangel an Raum effectiv unter halbem Herſtellungspreis abgegeben
200 Stück Angora Mäntel ſtatt 24 30 Mark nur für 10 und 12 Mark
Herren Damen und Kinderwäſche iſt im Preiſe ganz beſonders zurückgeſetzt worden Reſte ſänntlicher Artikel für halben Preis

SMeine ſämmtlichen Soicilenstofſe glatt und geſtreift habe heute ebenfalls dem Ausverkaufe zugefügt und

die Preiſe ſehr erniedrigt Sämmtliche ſollen zum Preiſe von Mk 50 bis Mk 2,50 per Meter ausverkauft werden

Markt A J Lewin
in größter Auswahl auf Wunſch innerhalb 8
Stunden nach Maaß in eleganter Ausführung
Wilhelm Vürstenberg Confectionshaus

Brüderſtraße I u 2
i Am 24 d M Vorm 11 Uhri vverſteigere ich im Hofe des Rath

hauſes hier
Durch eine mir gebotene Gelegenheit bin ich inageL Oehmigkes Verlag in Berlin e Stande eine reinwollene n en Zugbferde

Unsere Töchter und deren Zukunft SchWwarze Gerchtsvolgeher k in bein
n evo

Director Karl Weiss S e Thermometer

e genau richtig zeigende Waaroe
empfehlt in gröaster Auswahl

J r

a ten

Töchter Erziehungs Institut
Director Karl Weiss

FERFVURT in Thüringen
Erste Bildungsanstalt für confirmirte Töchter für Haus und Leben

e

Cadhennir Waare

5 e welche bisher 5 Mark pr Meter gekoftet jetzt für e re
3 Mark 50 Pfg Otto Unbekannt

Nbpo lange der Vorrath reicht abzugeben Ich mache beſon Kleinschmioden

h ehe erren ttete Eſter ver henen heran hee wicher ber Male a S

e c c e e c c c e e e I ee S 72in u ſwinin Wilhelm Fürstenberge Herrenhüte

ehnr lS I Confectionshaus Filz 3Cöntralgtr A 5 Ooltralstr A Brüderſtraße 12 part u I Etage We
Photographen e S empfiehlte e e S Se 17 3 J

r e Ohristian Voigt
Schmeerſtraße 33

einvfehlen ihre neuen Ateliers mit vollſtändig neuen Apparaten
und Regquiſiten eleganten Empfangs und Ausſtellungsräumen

Vorzügliche Arbeiten bei ſoliden Preiſen

Das in Halle a/S Leipzigerſtraße 62 unter der Firma Gehr Siebe
etzt A Schnacken burg beſtehende Atelier ſteht in keiner Beziehung zu unſe
zen Geſchäften in Leipzig Breslau Stettin und Altenburg Künftliche Zähne

Plomb Reinig ReparatReifsedeeken PIafds ß fr man Zahnſchmer eſ ſof JZur Ber ichtigung pei 77 Wer Aicdtheteſ EinDer Photograph Herr Carl Siehbe z Z in Leipzig oder Alten
burg ſteht mit meinem photographiſchen Geſchäft hierſelbſt Leip
zigerftr 62 nicht erſt ſeit jetzt wie aus ſeinem Jnſerat hervorgehen
ſoll ſondern bereits ſeit dem 1 Oetober 1882 in keiner Beziehung
Die einzige Beziehung die ich je zu dieſem Herrn hatte beſtand
darin daß ich ihm ſeinerzeit für das Geſchäft nebſt dem Recht zur
Weiterführnung ver Firma 18,000 Mk baar bezahlte Zum Be
weis deſſen liegt von heute ab Coutracet nebſt Onittung zu jeder
manns Einſicht in meinen Geſchäftsräumen aus Das verehrte
Publikum wird ſich ja nun wohl ein richtiges Urtheil in dieſer
Angelegenheit bilden können Hochachtungsvoll S

A Schnackenburg
in Firma Gebr Siebe

F A Schütz Halle a d S gang Breiteſtr 37
Neues Geschaàftshaus

Leipziger Strasse 87/88
Pergamentpapier
luftdichten Verſchließen von

himzg bebüchſen u dergl empfiehlt

v Meinrich h
apierhandlung und Buchbinderevier i eenſe We inderei

Getragene Kleidungsſtücke
I Betten Wäſche alte Möbel kauft

Geiſtſtraße 51 Fr Nonelk

den Monaten Auguſt und September ertheile ich Geſang F
Unterricht n der Method heile ich Geſang

e

er Königlichen Hochſchule in Berlin

i Margarethe chroedelAußer ſämmtlichen übrigen Kraftfutt mp iel S e 9neuerdinge eingehivrten e e n SAm 19 d Mts früh 48 Uhr entgekrockneten Piertrebern ſchlief ſanft nach kurzen Leiden unſerW I Tahntechmisches Atelierals ein vorzügliches ſich in der Praxis gut bewährendes Futter für Milchvieh Th W guter Vater derwortet u Riß hat S e t tt t r I Leiprigerstrasse 14 en 7e eben e wie
einen rge on iweis un di u Jtrockenen Trebern ſind alſo doppelt ſo Werthvoll als reines erſten Nachdem e meine Buchdruckerei bedeutend rer dw h ebenen

ſchrot aber weſentlich billiger Anſchaffung nen n den An re i et renfe Löbejün den 21 Juli 1884und Weſzenklete verkaufe ich unter Garantie der eingerichtet bi der angenehmenabſoluten dieinhent z ſidern Preten e ich e der hier gehen Rechunngen Wechſel Outttungen frrſe
Weißenfels 7 ornh J ab un lare e in ſauberer Ausführung billigſt zu liefern Für den Wrixgtentheit verantwortlich

7 Scchachtend Kug Weddy Leipz Str 85 eLager von Futterartikelnunter Controle der Versuehsstation alle aS PapierLager und Buchdruckerei Expedition Neue Promenade 1
Halle Den und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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